
 

Dringlicher Entschließungsantrag 

der Fraktionen der SPD und  

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  

betreffend Entgleisung der Wissenschaftsministerin gegenüber  

dem Hessischen Rechnungshof 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
Der Landtag weist mit Entschiedenheit die in der heutigen Debatte zur 
European Business School (EBS) von der Wissenschaftsministerin vor dem 
Plenum geäußerten Vorwürfe gegen den Hessischen Rechungshof als un-
begründet und in Form und Inhalt völlig inakzeptabel zurück. Dass eine am-
tierende Ministerin vor dem Landtag die Feststellungen des Rechnungshofs 
als Behauptungen und Vorwürfe infrage stellt, ist ohne Beispiel und ignoriert 
die Stellung des Rechungshofs in unserem Staatsgefüge. 
 
Der Landtag erwartet von der Ministerin, dass sie vor dem Plenum un-
verzüglich ihre Vorwürfe zurücknimmt und sich für ihre Entgleisung ent-
schuldigt. 
 
Wiesbaden, 13. Dezember 2012 
 
Für die Fraktion Für die Fraktion  
der SPD  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Fraktionsvorsitzende: Der Fraktionsvorsitzende: 
Schäfer-Gümbel Al-Wazir 
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 13. 12. 2012 

Zur Behandlung im Plenum 
vorgesehen 

 

18. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 


